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6s «"'-ur k''" Dr. Jäger'S W-ll.nwaaren. Sommer Ge»i»t

Brown s Bee Owe, 225 t Lackawanna Avenue.
Südseite Anzeigen.

Gatheinz, Wrisser S- Krayer,

Deutsche Meyger,
StS « sso «Ledar Avenue,

jvlschen Älder und Hickor, Straßen, empfehlen
»wem vnehnen ihr «Seschafi

jüglichen Wurste aufmerksam.
Telephon-Verbindung.

Die

HW.NoVk«»»«
Äterdrauerei,

Ecke Cedar.Ave-j «»d Alder St.,

Ausgezeichnetes Faorikat den verehrten
Wirthen bestens.

Wm. Svrnacher'S

Deutsche Apotheke,
7ST PtttSton Avenue»

nahe Birch Straße.

SorgsaU. Alle Wi^tainente^ find

Deutsche Metzgerei

Caspar Jenny,
416 Süd Washington Avenue.

sten Würste je?» «rl?
stel«

Gebrüder Scheuer's
Keystvne

Cracker H Cakes-
Bäckeret,

R-. »4Z. »45 und 347 Brook Straße,

gegenüber der Knopf Fabrik,

Ebenso Brod jeder Art.

C. Kellermann,
vss Brook SttaSe.

Grmrrie«
zu den billigsten

Z.e.Zurflirh.
XW H ' 5,7 Lacka. Ave. >

John Thiel,
Kunden-Schneider,

ivilliam S. Miliar,
Aldermann der «. Ward,

Zimmer 4 und 5. Gebäude der Waffer Co.,

Telephone No. IZ4.
AmtSstunden ! Von 7.3 V Vorm. bis 9 Abend«.
Sollekl io » eine Spejiallläl und

xexso

l^läs o? I

tauft ein dopbiltes Hau« mit
VI, I zthn Sluben in der lt. Ward,

sich gut und ist

Land zu verkaufen.

lncht

.Wochenblatt".

Verlangt:
Drei Jungen, im Aller von 14? tb Jahren

Erkundig! euch No. 537 Anden Straße.

Stadt und County.

Pillsbury's Best ?verkauft bei Fred. I.
Widmayer, 630 Lacka. Ave.

Während der verflossenen Woche
wurden der Gesundheitsbehörde 36 To-
desfälle berichtet.

Councilmann Viktor Lauer, bis jetzt
ein stellvertretender Briefträger, ist am
Montag der regulären Force zugefügt
worden.

Den Angestellten der Green Ridge
Eisenwerken ist letzte Woche einen Auf-
schlag von 10Prozent an ihren Löhnen
bewilligt worden.

Die Werke der Scranton Glas
Kompanie in Green Ridge sind am Sam-
stag Abend für die jährliche Sommerva-

kanz geschloffen worden.
Herr W. E. Schimpfs hat bei der

kürzichen Prüfung des Wesleyan College
von Middletown Conn., hohe Ehren in

«H. Fred I. Widmayer, 630 Lacka-
wanna Ävenue, hat eine Agentur für
deutsche Sämereien übernommen. Alle

A. R. Gould und Sohn gedenken
in Kürze ein vierstöckiges Backstein, und
Steingebäude an des Stelle ihres jetzige»
Gebäudes an Linden Straße zu er-

richten.
Scheriff Clemons ha« Frau Cora

M. Johnston als Gesängniß-Matrone
ernannt und dieselbe wurde am Montag
vom Gericht bestätigt und ihr Salair aus
850 monatlich festgesetzt.

Eine 820 Note wurde am Samstag
aus der Schublade des A. W. Jurischan Spruce Straße gestohlen, während er
sich im Keller befand ; man hat mehrere
Stiefelputzer im Verdacht.

Durch eine plötzliche Abkühlung
kann man sich im Sommer ebenso schnell
rheumatische Rückenschmerzen zuziehen
wie im Winter. Durch die Anwendung
von St. Jakobs Oel kann man dieselben
ebenso leicht los werden.

Der erste Bogen der Linden Straße
Brücke wurde letzte Woche fertig gestellt
und am zweiten wird eifrig weitergearbei-
tet. An der Roaring Brook Brücke hoffl
man am nördlichen Ende nächste Woche
mit der Eisenarbeit zu beginnen.

Die IS Monate alte Tochler der
italienischen Ladendiebe, Lodato, starb
am Montag im County Gefängniß. Den
Eltern wurde erlaubt, in Begleitung des
Aufsehers Jay dem Begräbniß der Klei-

? Das alte Monies ck Pughe Ge-
bäude, No. 502?504 Lackawanna, Ecke
von Washington Avenue, ist vom Bau-
Inspektor als unsicher verdammt worden;
es ist eines der ältesten Gebäulichkeiten
der Stadt.

Juni, der Rosenmonat, hat seine
Reputation als den Monat der Verheirath-
ung auch dieses Jahr ausrecht erhalten,
denn eine außerordentlich große Anzahl
der Umgegend statt.

--John Jermyn hat am letzten Don-
nerstag gegen Redakteur Schubmehl von
der Olyphant Gazette eine Schadener,
satzklage von 810,000 für Verleumdung

Der Zustand von General-Mana-
ger C. W. McKinney nahm Ende letzter
Woche eine gefährliche Wendung, hat
sich aber wieder gebessert und die behan.
belnden Aerzte haben jetzt Hoffnung auf
seine baldige Genesung.

Dem Helmer Kenney von Gould-
boro. welcher sich am Samstag während
der Handhabung einer Flinte durch das

Finger der linken Hand abgenommen.
Einen Beweis, daß Scranton im-

mer noch stark wächst, liefert die Ein-

-000 in 1394 haben sich die Geschäfte
während des am 30. Juni 1395 endenden
Fiskaljahres auf elwas über 893,000
empor geschwungen.

Als Harry B. Stark von Franklin
Spruce Straße ein Glllhlicht reparirte,

erhielr er einen Strom Elektrizität und
fiel die Distanz von 15 Fuß vom Pfosten
auf den Grund. Er erhielt glücklicher-
weise nur leichte Verletzungen, die ihn
etwa eine Woche arbeitsunfähig machten.

Das 13. Regiment hat vom Staats-
departement eine hübsche neue Flagge am
Montag erhalten.

R. I. McCausland ist am Montag
Abend als Capitän von Co. G, 13. Re-
giment, erwählt worden.

Gebr. Burke haben am Dienstag mit
der Nivelliruug der Mulberry Straße
Anfahrt zum Elmhurst Boulevard be-

Der Laden von John D. Thomas
an Wyoming Avenue wurde am Dienstag
durch den Scheriff geschlossen, indem A.
G. Thomas eine Exekution von «650 da-
gegen erlangte.

Congreßman Scranton reist an
diesem Samstag mit dem Cunard Dam-
pfer Umbria nach Europa und gedenkl
etwa zwei Monate drüben zu verweilen.
Seine Frau und zwei verwandte Damen
begleiten ihn.

Wm. Craig hat als Deputy-Collek-
tor am Samstag resignirt und soll den
Schritt nur gethan haben, um den Ober-
Colleklor Grant Herring von den Angrif-
fen der Sunday News zu befreien. Jas.
W. McDonald von Dunmore wurde
temporär an Craig's Stelle ernannt.

T. I. Foster vom Colliery Engi-
neer hat das Dickson Eigenthum an
Wyoming Avenue, zwischen Mulberry
und Vine Straßen, angekauft und es soll
auf demselben ein Gebäude für den Col-
liery Engineer und Korrespondenz Schulevon Minen errichte» werden.

Die Advokaten des verurlheilten
Franz Bezek werden am 16. Juli vor der
Begnadigungsbehörde des Staates er-
scheinen, um in seinem Falle derselben
weitere Aussagen vorzulegen und haben
mit seinen Freunden die Hoffnung, daß
Bezek begnadigt wird, denn die erst kürz-
lich enthüllten Umstände sind sehr zu
seinen Gunsten.

Bauschreiner John Schield und
Vormann der Backsleinleger John Heierstiegen am letzten Donnerstag kurz vor
Mittag auf den Fahrstuhl im neuen Hoch-schul-Gebäude, worauf derselbe plötzlich
hinabschoß. Schield erhielt durch den
Fall einen Bruch des linken Beines und
Heier entkam mit mehreren leichtenSchrammen.

Hätte der ?Eddithor" eines hiesi-
gen deutschen ?Nuhspäpers" gewußt,
daß die Heimath der Freundlosen schon
längere Zeit ein hübsches Grundstück
nahe der Taubstummen Anstalt besitzt
und ein Theil der Fundainentmauern für
ein neues Gebäude bereits fertig sind, so
wäre er wahrscheinlich nicht so blödegewesen, in seinem Päper zu ?Printen",
baß der Verkauf des Eigenthums des ge-
nanntes Instituts an Adams Avenue be-
schloffen wurde, um ein anderes billigeres
Grundstück zu erwerben.

IM. Die größte und geschmackvollste
Auswahl in Kinderwagen in der Stadl
finden Sie in unserem Laden, 3l4Lacka-
Wanna Avenue. Wir machen eine Spe-
zialität daraus. Die prächligen Wagen
werden Ihre Bewunderung und die un-
gemein billigen Preise Ihr Erstaunenerregen. Laßt diese Gelegenheit nichl
unbenützt vorüber gehen.

Soeben erhalten: SO Kinderwagen,
?Whangee Bambos". Dieselben
halten die Farbe Keffer als irgend ein an-
derer Wagen im Markte und werden
äußerst billigverkauft.

I. D. Williams ck Bro.

Die zu Laurel Hill Park gastiren-
den Schauspieler und Sänger streikten
am Dienstag Abend, weil ihnen der säl-
lige und versprochene Lohn am genann-
ten Abend nicht ausbezahlt wurde. Ver-
spiel» angegriffen, doch legte si-h' die
Ausregung wieder in kurzer Zeit. Ein
Frl. Gillmann sagte aus. daß sie de.
dauere, keine ?Bloomers" angehabt zu
haben, in welchem Falle Laine ihren
Zorn in vollstem Maße erlitten hätte.
Es scheint, daß Laine die Truppe unter
dem Versprechen hierher brachte, daß die
Traction Kompanie alle Ausgaben be,ah-
len würde.

Eine enthusiastische Versammlung
der hiesigen Mitglieder der Lulher-Liga
fand Dienstag Abend in der Holy Trinity
Kirche an Adams Avenue statt, um Be-
richte über den kürzlich in Reading abge-
haltenen Staatsconvent der Liga anzu-hören. Frl. Anna v. Konecny. F. H.Gerlock und R. W. Neubauer hielten
längere Ansprachen, in denen sie de» An-
wesenden über die beim Convent erledig-
ten Geschäfte und Beschlüsse berichteten;
die Pastoren E. L. Miller und A. L.
Rainey machten auch kurze Ansprachen
und es wurde vor Schluß der Versamm-
lung beschlossen, sllr nächsten Dienstag in
der Holy Trinity Kirche eine Versamm-
lung aller Liga-Gesellschaften der Stadt
einzuberufen.

Die Zions Kirche an Mifslin Avenue
war am letzten Donnerstag in hübscher
Weise geschmückt, gelegentlich der Ver.
mählung von Frl. Lulu, Tochler von
Frau Sonntag von Slld Washington
Avenue mit Herrn Theodor F. Zizelmann.
Sohn von Pastor und Frau P. F. Zizel-mann. Das Brautpaar betrat um 3 Uhr
unter den Klängen des von Herrn Albin
Korn gespielten Lohengrin Hochzeilmar-
sches die Kirche und wurde durch den Vater
des Bräutigams, Pastor Zizelmann. für's
Leben vereinigt. Eine große Anzahl
Freunde wohnten der Feierlichkeit bei und
später fand im Hause der Brautmutter
ein Empfang statt. Die Neuvermähltenerhielten eine hübsche Auswahl von Ge-

Es heißt, daß in Duryea ein Syn-
dikat eine Seidensabrik zu errichten ge-
denkt.

?Die fünfzig Angestellten in der Boies
Stahlkarren-Räderfabrik haben mit dem
1. Juli eine 10 Prozentige Lohnerhöhung

erhalten.
Das Handlet? Eigenthum an der

Ecke von Wyoming Avenue und Spruce
ist laut den Aussagen von Herrn L.
Amerman jetzt zum Verkaufe aus dem
Markte.

hat zwölf Auffangsapparate bestellt und
wird sie an ihren Bahnwagen anbringen
lassen, um zu sehen, wie praktisch diefel-
felben arbeiten.

Zwei kleine Unfälle ereigneten sicham Dienstag an der Linden Straße
Brücke. Einer der Wasserträger fiel mit
einem Faß die Distanz von zwanzig Fuß,
erhielt aber nur leichte Schrammen und
ein Zuschauer wurde von einem Draht-
seil am Kopfe getroffen, dadurch einen
unbedeutenden Schnitt erhaltend.

Abram Morris von der Schuhfirma
Gebr. Morris, starb am Donnerstag
Morgen im Moses Taylor Hospital an
der Lungenentzündung im Alter von 27

Jahren. Das Begräbniß findet am
nächsten Sonntag Nachmittag vom Hause
seiner Eltern, Herrn und Frau S.
Morris, Ecke Washington Avenue und
Olive Straße, statt.

Während des Monats Juni hat
Bau-Inspektor Nelson Erlaubnißscheine
zum Betrage von 863,000 ausgestellt

Haus an Columbia Avenue; Peter Welch,
einfaches Wohnhaus an Breck Straße,
I. Baur und G. Rempe, Anbau an
Cedar Avenue und H. H. Burschel, dop-
peltes Wohnhaus an Elm Straße.

Der Telegraph meldet: ?Die

mung zum Geschenk gemacht." Capitä»
Kopff ist ein Bruder des Dirigenten des
hiesigen Liederkranz, Herrn F. F. Kopff,

Stadtcontrolleur F. I. Widmayer
hat letzte Woche seinen jährlichen Bericht
dem Mayor übergeben. Derselbe weist

wurden. Durch Ässeßments für Psla-
Seitenwege wurde die Sume von 5714,-
130.13 erhoben. Die Baarbilanz am I.

April war 8360,324.67 ; die gegenwär-
tigen Bezugsquellen der Stadt verlheilen

Sinkingfond, 564.035.07 ; Baar in In-
teressen und Sinlingsond, 854,342 45;

bare Sachen, 825,000; Totalsumme,
8143,427.52. Die Bondirte Schuld be-
trägt 8674,162 52, Der Bericht ist
als wir ihn wiedergeben und legt in kla-
rer Weise das von Herrn Widmayer ver-
waltete Finanzwesen vor.

Die hiesige Times nörgelt immer

sie: ?County Commiffär Samuel Ro-
berts ist ein populärer Beamter. Er
scheint eine ?Bleiröhre Cinch" aus einer
Renomination zu haben. In diesem un-
terscheidet er sich von seinem College»,
John Demuth." Nur nicht so laut und
ununterbrochen ?geßell't" mein Times'-
chen, denn der heulende Köter bekommi
immer Schläge. Herr Roberts ist un-
zweiselhast populär, aber dies beweist
noch lange nicht, daß Herr Demuth nichl
dasselbe ist, und wenn man in Betracht
zieht, daß Herr Demuth 406 Stimmen
mehr bei seiner Erwählung erhielt als
Herr Roberts, so kommt das Gekeife und
die Bellerei jedem äußerst lächerlich vor.
Wir behaupten, gestützt auf das Obige,
daß Herr Demulh einer unserer populär-

sten County-Beamten ist und möchten
der Times rathen, das Maul zu halten,
denn weil Herr Demulh sich nicht von ihr
bulldozen ließ, hat ihn nur in der Achtung
und Populärität der Deutschen und allen
anständigen Leuten gehoben und sollte er
sich wieder um die Nomination bewerben,
so wird er sie unzweifelhaft erhalten und
glänzend erwäblt werden. I'aste tkis in

Von Petersburg.

Frau Henry Wenzel liegt gefährlich
trank darnieder und ihr Leiden scheint sich
immer noch nicht zu bessern.

Charles Slöckel läßt an der Croß
Straße ein neues Haus errichten und

schesten Wohnhäuser dahier sein.
Bernhard Thauer von Ash Straße

hat eine Schadenersatzklage von 85,000
gegen die Anthony Kohlen Kompanie
eingeleitet, weil dieselbe durch ihreOperationen eine große Quantität Culm
aus sein Land waschen ließ.

John Christ hat an der Ecke von
Ash und John Straße ein Backstein Ge-

nend Es hieß zuerst, daß das Gebäude
eine Lockup sllr die 10. Ward werden
sollte, doch in Anbetracht des äußerst
friedlichen Gemeinwesens hätten wir sü'
ein solches Gebäude nicht den geringsten

Harry Hall, ein Angestellter des
Wilson Hotel in Peckville, starb am

tels stand.
M. I. McHale von Olyphant,

Collektor des Diocesen Index, ist auf die
Klage der Unterschlagung von 8200 der
Zeitung gehörenden Gelder unter 8500

John White von Archbald, der seit dem

halbe Meile von der D. ck H. No. 5

Hlllferus einer Frau erweckt; als die
Bürger sich im Hause des Angelo Car-
zinlo an der Back Road, von wo aus der

sich heraus, daß daselbst ein blutiger
Streit stattgefunden bei dem Mike De-
marko durch einen Stich im Herzen sofort

Pascon Parretto und John Corello er-
hielten alle drei blutige Wunden und das
Haus sah einem Schlachthaus ähnlich,
denn überall war es mit Blut bespritzt.
Vier der Belheiligten, Angelo Carzinto,
Pascon Parretto, John Corello und Do-
minick Dernoa wurden sofort auf die An-
klage des Mordes verhaftet, doch Charles
Warder und Peter Paretto entkamen,
Michael Rich und Joseph Lzruß wurden
am Montag auch als Theilnehmer an der

schworenen gaben hieraus ein Verdikt ab,
welches Pascon Parretto als den Mör-
der bezeichnet.

durch die Maschinerie eine schlimme Ver-
letzung der Hand, die möglicherweise Am-
putation derselben im Gefolge haben wird,

Edmund Eagen, der feine Heimatk
als Pearl City, Jll,, angiebt, wurde am
Samstag von einer Erie Lokomotive ge-

die als gefährlich erachtet werdein
Der zweijährige Sohn des JohnVandling wurde am Sam-

setzte.

Lehigh Balley Eisenbahn.

Juli. Tickets verkauft am 3.?11. Juli
sind zur Rückfahrt gut bis zum 31. Juli.
Auswahl von mehreren Bahn- und

L. V. Agenten für ausführliche Aus-
kunft.

Stadtrath.
Select Council. 27. Juni.

In Betreff des Beschlusses des Com-

später zwei Lesungen. Der Ernennung
von C. R Kinsley als Slraßenkommiffär
für zwei Jahre vom l. Juli an. wurde

der Wells Straße Brücke Stützpfeiler
wurde Fahey Bros, zum Preise von
8647,50 zugesprochen.

Die Ordinanz zur Erweiterung und

Konto des rückständigen Steucrkollektors
Richard Thomas untersuchte, fand, dak
er der Stadt «450.18 schuldig sei und
der Stadtanwalt wurde daraufhin ange>
wiesen, innerhalb kt) Tagen die Zahlung
zu erzwingen, wenn nicht vorher bezahlt,

In Sachen des Schadenersatzes von

wurde beschlossen, dieselbe laut Spruch
der Geschworenen mit Merryweather zu
erledigen Die Nomination von Geo,
E. Bailey als Sloker der Gen. Phinney ,
Dampslpritzen Comvanie wurde bestätigt, l

des Common Councils, in Betreff der l
Verbielung des Werfens von Abfällen in >
den Roaring Brook und für neue Ange-1Z

böte zur Beleuchtung der städtischen Ge-
bäude auffordernd, wurden beigestimmt.

Neue Resolutionen und Ordinanzen
Controlle»! anweisend, dem Stadtanwalt
eine Liste der rückständigen Steuerkollek-
toren vor dem Jahre 1394 auszufertigen
und daß alle solche Kollektoren, welche
nicht innerhalb 60 Tagen nach Passirung
der Ordinanz zahlen, verklagt werden
sollen ! sllr den Gebrauch von Gas an-
statt Elektrizität zur Beleuchtung des
Stadtgebäudes.

Die Ordinanz, welche jeden Straßen-bahnwagen S 5 besteuert, paffirte zwei Le-sungen, worauf Vertagung bis zum 11.
Juli erfolgte.

Common Council, 27. Juni.
Die Resolution zum Ankauf von S2OO

l werth Möbilien für das Quartier der
Crystal Dampfspritzen Kompanie wurde

l angenommen. Eine andere angenom-

an, eine Option an dem Eigenthum Ecke
von Price Straße und Main Avenue zu
erlangen.

Die Ordinanz zur Legung von Stein-
seitenwegen an Washington Avenue,

. zwischen Olive und Gibson Straßen,
wurde angenommen und nach Erledigung

folgte Vertagung.

tveriibtliche«.
Die folgenden, während der Woche

stag ihr Urlheil:
W. I. McJnlyre, der Unterschlagung

fängniß, S 5 Strafe und Kosten, sowie
die Rückerstattung des Geldes an den
Kläger, verurtheilt worden.

Patrick, James und Thomas Mc

Thomas Brennan von Olyphant, der

Jahre Gefängniß und KI,OOO Strafe

Da« dritte Sängerfest.

Die Zeit sllr das Abhalten diese«
Sängerfestes des Allgemeinen Sänger

bis 24 in MeiUown gehalten

! ausgesprochen schon Samstag, den 20.
> Juli in der Feststadt einzutreffen; da

dieses der Festbehörde ganz angenehm ist,
so ist folgendes Fest-Programm festge-
stellt worden:

Samstag, den 20. Juli? Empfang der
Avant-Garde.

Sonntag, den 31. Juli??ln einem
Kühlen Grunde" in der Nähe der Stadt.

Montag, den 22. Juli ?Empfang der

Sänger. Abends 3 Uhr Empfangs-
Concert und offizielle Begrüßung der
Sänger.

Dienstag, den 23. Juli?Morgen 9

Uhr : General-Probe mit Orchester.
Nachmittags 2 jUhr: Preis-Singen.
Abends 3 Uhr : Großes Fest-Concert.
Mittwoch, den 24. Julr?Während

der Morgen Stunden ! Besichtigung der
Stadt und Umgegend per Trolley Kars ;
dann Picnic und Preis. Vertheilung.

Donnerstag, den 25. Juli? Ausflug
nach der Amerikanischen Schweiz (Glen

Onoko, Mauch Chunk, etc.) Für diesen
Ausflug wird ein sehr billiger Fahrpreis
gemacht werden.

Eine große Anzahl Vereine haben ihre
Beiwohnung zugesagt, so daß man etwa
2000 Besuchende während dem Fest in
Allentown erwartet.

An Board des Dampfers Westernland,
den 16. Juni 1395.

nach einer Fahrt von lv Tagen und 13

Vor der Abfahrt am Mittwoch Mittag

wessen Zwischenräumen die Dampspfeife
zur Warnung ertönen zu lassen. g

Mannschaft und Paffagierliste desDampfers zeigten ein bunte« Durcheinan-
der, doch waren die Deutschen meistens
vorherrschend. Mit einer oder zwei Aus-
nahmen sind die Officiere und höheren
Angestellten deutsch, bei der Mannschast
sind die Vlämländer zwar stark vertreten,
doch sprechen die meisten deutsch. Unter
den Paffagieren war die hohe Geistlichkeitgenügend repräsentirt durch sechs katbo-
lische Weltpriester und vier Benediktiner,
und ferner durch drei protestantische Pa-
storen. In der ersten Kajüte waren viele
Amerikaner, in der zweiten Kajüte und
im Zwischendeck zumeist Deutsche, nur
wenige Franzosen und Belgier. Von
Scranton und Umgegend hatten auf dem
Dampfer Passage: Herr und FrauHenry Vockroth, Herr und Frau Fritz
Wagner von Scranton; Herr und Frau
LouiS Schwarz von Nanticoke; Frl.
Anna Ritterbeck von Dalton, mit dem
zweijährigen Töchierlein der Eheleule
Peter Botscheller von ebendaselbst, wel-
ches sie der Urgroßmutter zum Besuch
nach der Pfalz brachte.

Eine Novität der Reise war sicherlich
der Gottesdienst am Sonntag, der am
Vormittag in der zweiten Kajüte von
Pastor Philip Vollmar von Philadelphia,
und Nachmittags kür die Passagiere des
Zwischendecks von Pastor L. Wolferz; von
Brooklyn abgehalten wurde. Der erst ere
halte zu seinem Texte Matthäi3, 23 27,
der letztere Lucas 5, 4 gewählt, und es
erfreuten sich ihre der Situation ange-
paßten Worte der andächtigen Aufmeik-
samleit der Zuhörer.

Wo man aus einen so verhältnißmäßig
engen Raum zusammen gedrängt ist,
schließt man sich naturgemäß rasch enger

Verkehr zwischen den Passagieren (speciell
denen der zweiten Kajüte) ein höchst sa-
nnlärer; auch mit den Passagieren des
Zwischendecks verkehrten letztere, wäbrend
die Herrschaften von der erste» Kajüte
gerne in ihrer steifen Abgeschlossenheit be-

' Die Officiere und andere Angestellte
des Dampfers waren Höstich, aufmerksam

gen Schlasräumc wurde mit Recht geklagt,
doch lassen sich die gerügten Uebel wob!
nicht leicht beseitigen, denn um diese Jah-
reszeit sind die Dampfer stets übersüllt.
Hingegen hatte niemand Ursache, über die
Rost irgend welche Klage zu führen, denn
sie war reichlich und zumeist schmackhaft.
Menu vom Sonntag Mittag, 9. Juni,

Raum gegeben: 0x tail Suppe, Roast-
beaf, Spinat, gekochle Kartoffeln, vole
au vsnt I'oulouse, gebackenes Huhn,
grüne Erbsen, Plum Pudding. Rhabarber
Pie, Backwerk, Jce Cream, Frucht, Des-
sert, Thee, Kaffee.?Sag', Liebchen, was
willst Du noch mehr? Schreiber dieses
ist herzlich sroh, daß die Reise vorüber ist,
denn ein solches Schlaraffenleben -Essen,

Fläschchen von zwei Glas >0 Cents;

Der Dampfer ?Westernland" führte
2 aus dieser Fahrt eine Bemannung von

129 Personen. 95 Zwischendecks Passa-

? gier), 34 Paffagiere zweiter und 163
erster Klaffe. Der Dampfer ist keines
der modernen Schiffe, geht aber ziemlich

bis zum Dienstag erholt und die letzten
fünf Tage waren die Tische wieder voll-
zählig gesetzt.?

Der Jubel war groß, als wir am

Wols'S Rock, die äußerste Küste von
England (lamls e»6) und den wunder-
vollen Lizzards Point paffirten, von wo

Uhr kam der Lootse und wir

reichen Schlacht (1066> der Herrschaft
der Angelsachsen ein Ende machte, die
seit dem Jahre 449 bestanden hatte.
Flockstone kam dann zunächst, hierauf

lich um 20 Minuten vor 6 Uhr Sonntag
Morgen (halb 1 Uhr Morgens Scran-
toner Zeit) den Außenhafen erreichten

Neu«' Aineigezi.

Vpenrfwn

Teutsch luth. Zions Kicnieindk,

Lake Ariel,
den w. August, 1895.

Billette für Erwachsene, 75 Cls.
Billette sllr Kinder, 40 Cts.
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